
40 Jahre TCP!



Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung m
ännlicher und weiblicher Form

en verzichtet. 
Säm

tliche Personenbezeichnungen richten sich gleichwohl an beide Geschlechter.

Vorwort
W

ir, die Vorstandsm
itglieder unseres 

Tennis Clubs, sind all denen dankbar, 
die lange Jahre vor uns, nicht nur zum

 
W

ohle einiger weniger Sportbegeister-
ten, sondern m

it klaren gesellschaft-
lichen und sozialen Vorstellungen die 
G

ründung betrieben haben. 

Vieles, was heutzutage selbstverständlich ist, wurde erst 
durch den persönlichen Einsatz und dem

 Engagem
ent 

unserer Vorgänger erm
öglicht. Darauf konnten wir auf-

bauen, vieles den heutigen Bedürfnissen entsprechend, 
m

odernisieren und verändern. 
Bis heute wollen wir unseren M

itgliedern etwas m
ehr  

bieten, als nur die Benützung der Anlagen: N
achwuchs-

förderungen, Tennisschule, Kinder- und Jugendkurse, 
Clubturniere, Benefi z-Veranstaltungen, G

rillabende, 
O

nline-Stundenreservierung, M
eisterschafts-

m
annschaften usw.

Durch dieses breite Spektrum
 wollen wir ein Verein für 

alle sein -  für die ganz Kleinen und die erfahrenen Spieler, 
für die H

obby- und M
eisterschaftsspieler.

W
ir, das sind alle M

itglieder, wünschen uns den ge-
sicherten Fortbestand des TCP- im

 H
erzen unserer 

liebenswerten Stadt – noch für die nächsten 40 Jahre  
und sind überzeugt, dass auch zukünftige G

enerationen 
in unserem

 Sinne und im
 Sinne der G

ründer den G
eist 

des TCP hochhalten werden.

D
er Vorstand des TCP

RUD
I PRUKA 

O
bm

ann
 • TCP M

itglied seit 1975
 • Vorstandsm

itglied 1986 und 1987 
   und seit 2013
 • O

bm
ann seit 2013

AN
D

REAS LEITL 
Schriftführer
 • TCP M

itglied seit 1976
 • Vorstandsm

itglied von 1995 – 1998 
  und seit 2007
 • Herren M

eisterschaftsspieler seit 1986

D
O

RIS W
AGN

ER 
Sportwart
 • TCP M

itglied seit 1996
 • Vorstandsm

itglied seit 2009
 • Dam

en M
eisterschaftsspielerin

   seit 1996

TH
O

M
AS TEUFL 

Sportwart Stv
 • TCP M

itglied seit 2006
 • Vorstandsm

itglied seit 2010
 • Herren M

eisterschaftsspieler seit 2013

BERN
D

 W
ILTSCH

EK 
Schriftführer Stv
 • TCP M

itglied seit 1976
 • Vorstandsm

itglied seit 2011
 • Herren M

eisterschaftsspieler seit 1982

M
ARTIN

 KO
LLER 

Kassier
 • TCP M

itglied seit 1979
 • Vorstandsm

itglied von 1993 – 1997 
   und seit 2004
 • Herren M

eisterschaftsspieler seit 1983

FRITZ UN
TERW

IESER 
O

bm
ann Stv

 • TCP M
itglied seit 1976

 • Vorstandsm
itglied seit 2007

 • Herren M
eisterschaftsspieler seit 1982

H
AN

S H
ASLIN

GER 
Kassier Stv
 • TCP M

itglied seit 2005
 • Vorstandsm

itglied seit 2011
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Vorwort
Vorwort

Unser Tennis Club Purkersdorf wurde 
vor 40 Jahren gegründet. Seit dieser 
Zeit hat der Verein eine sehr gute und 
rasante Entwicklung durchgem

acht. 
O

hne Zweifel kann m
an von einer 

Erfolgsgeschichte sprechen. 

40 Jahre ist es nun her, dass die ersten 
Klubm

eisterschaften des Tennis Clubs 
Purkersdorf ausgetragen wurden. Eine 
lange Zeit, in der sich dieser Sport vor 
allem

 hinsichtlich M
aterial und Spiel-

weise unglaublich weiterentwickelt hat. 

D
er Tennis Club, gelegen m

itten im
 Stadtzentrum

 
Purkersdorfs, eingebettet in einer Parkanlage, setzt 
sehr viele gesellschaftliche und sportliche Akzente. 
D

er Vereinsführung ist es in den letzten Jahrzehnten 
trotz m

anchem
 Auf und Ab im

m
er wieder gelungen 

Spitzensport und Breitensport zu verbinden. 
Besonderes Augenm

erk ist im
m

er auf die Jugendarbeit 
gelegt worden. Auch wenn in der G

ründungszeit Tennis 
eine Trendsportart gewesen ist und in der Zwischenzeit 
von anderen Sportarten in der Beliebtheit bedrängt 
wird, so hat Tennis in unserer G

esellschaft nach wie 
vor einen hohen Stellenwert.

In unserem
 Verein ist es in einer hervorragenden W

eise 
gelungen, die verschiedenen G

esellschaftsschichten, 
Alters- und Interessensgruppen zu verbinden. Es ist 
eine Freude im

 Tennis Club Purkersdorf M
itglied zu 

sein. D
ie H

arm
onie, das M

iteinander, der Spaß am
 

Sport, aber auch der W
itz und der Schm

äh gehören 
zu unserem

 Club.

Als Bürgerm
eister unserer W

ienerwaldstadt  wünsche 
ich dem

 Tennis Club und seinen M
itgliedern auch in 

den nächsten Jahren viel Erfolg. M
öge die bisherige 

Vereinsarbeit  so vielversprechend, aussichtsvoll und 
attraktiv weiter laufen.

N
ur wer selbst bei dieser Sportart am

 Platz steht, kann 
erm

essen, m
it welcher Präzision und Professionalität 

hier gekäm
pft wird. Als ehem

alige Leistungssportlerin 
im

 Tennis weiß ich das technisch äußerst ausgereifte 
Spiel, die W

endigkeit und die unglaubliche Antizipation 
der Spieler dieser tollen Sportart besonders zu schätzen.

D
aher freut es m

ich natürlich besonders, dass es der 
Tennis Club Purkersdorf über all die Jahre geschaff t 
hat, den Spielbetrieb und das Vereinsleben so profes-
sionell aufrecht zu erhalten. Besonders die diesjährige 
Jubiläum

ssaison war m
it drei M

eistertiteln unglaublich 
erfolgreich. 
In diesem

 Sinne wünsche ich dem
 Tennis Club Purkers-

dorf, dass der W
eg auch weiterhin so positiv fortgeführt 

wird und den Vereinsverantwortlichen, 
dem

 Vorstand und allen M
itgliedern alles G

ute zum
 

40-jährigen Jubiläum
 und eine schöne Feier.

Karl Schlögl
Bürgerm

eister von Purkersdorf
TC

P M
itglied seit 1984

Petra Bohuslav
Landesrätin für W

irtschaft, 
Tourism

us und Sport
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Zum
 40 jährigen Vereinsjubiläum

 m
öchte ich dem

 
Tennis Club Purkersdorf herzlich gratulieren, besonders 
hat m

ich gefreut, dass der TC
 Purkersdorf gem

einsam
 

m
it dem

 TC
K G

ablitz vom
 28.-30. M

ai 1977 die 14. 
Kreism

eisterschaften auf insgesam
t acht Plätzen 

ausgetragen haben.
Vor allem

 ein Teilnehm
errekord m

it 30 N
ennungen

im
 D

am
en-Einzel war einm

alig, auch 60 H
erren-

Einzel und 29 H
erren-D

oppel waren erfreulich.

D
ie Veranstaltung wurde ein voller Erfolg.

Ich wünsche dem
 Verein weiterhin 

alles G
ute und viel Erfolg.

Franz Ettlinger
FRAN

Z ETTLIN
GER

 
• Kreisobm

ann Stv 
         N

Ö
TV Kreis M

itte von 1969 – 1984

 
• Kreisobm

ann 
         N

Ö
TV Kreis M

itte von 1984 – 2008

 
• Ehrenkreisobm

ann 
         N

Ö
TV Kreis M

itte seit 2008

Liebe Tennisfreunde!
D

iese obige historische Erkenntnis triff t dich weniger 
als uns, deine Freunde und M

itglieder. W
as sind 

schon 40 Jahre im
 Leben eines Vereines, der – wie 

wir hoff en – auch noch den 100er feiern wird.

Ja, die Zeit ist m
it dir und uns „verfl ogen“ und zwar 

unwiederbringlich. W
ir können uns aber gerne 

zurückerinnern an die G
ründungsjahre und die gute 

Entwicklung, die du genom
m

en hast, an die vielen 
regenfreien Stunden, die wir auf deinem

 Sandboden 
verbracht haben. W

ir erinnern uns, wie wir begeistert 
waren vom

 schönen Spiel der Partner, denken an 
gelungene Returns, Longlines, Stops, Lobs und Volleys, 
von Assen und W

innern ganz zu schweigen. 
W

ir denken an aufregende und m
it G

lück gewonnene, 
aber auch unglücklich verlorenen Points, G

am
es und 

Sets. So hast du für Viele beigetragen m
it dir jung 

zu bleiben und hast uns gefordert sportlich zu leben, 
zum

indest am
 Tag vor dem

 M
atch.

W
ir gedenken bei deinem

 G
eburtstag jener M

itglieder, 
die zu Freunden geworden sind und die uns voraus-
gegangen sind. An zwei am

bitionierte Tennisspieler 
denken wir besonders – stellvertretend für Alle – an 
Fritz H

ofstätter und Achim
 Lewitsch. D

aher danken 
wir dir und den engagierten Vorständen, dass du für 

ERN
ST GRO

SSM
AN

N
 

• TCP M
itglied seit 1975

... et fugit irreparabile tem
pus. *

* Publius Vergilius M
aro, genannt Vergil (7o – 19 v. Chr.)

... et fugit irreparabile tem
pus. *

* Publius Vergilius M
aro, genannt Vergil (7o – 19 v. Chr.)

... et fugit irreparabile tem
pus.

UN
SERE ERSTE H

ERREN
M

AN
N

SCH
AFT.

D
AS W

AR 1978. 
H

elm
ut Som

m
er, Robert H

am
et, H

annes Lercher, W
olfgang 

Riebniger, Karl H
olztrattner, Rudi Kirnberger, Erich Luschan

uns da warst und – bleibst, wir wünschen dir weiterhin 
gutes G

edeihen, das noch viele Tennisgenerationen bei 
dir Freude und Freunde fi nden und dassdu uns noch 
lange am

 Standort erhalten bleibst.

D
ies alles und noch viel M

ehr wünscht 
dir dein M

itglied

Ernst Grossm
ann
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Ich kam
 über m

eine M
utter zum

 Tennis C
lub Purk-

ersdorf. D
iese nahm

 bei H
errn Kubicka regelm

äßig 
Trainerstunden, wobei ich sie m

anchm
al begleitete. 

Allm
ählich lernte ich einige Kinder kennen (M

artin 
H

ekele, Bernd W
iltschek, Stefan und Patricia H

ayos, 
Karin Leitl und die G

eyer M
ädels) und so verbrachten 

wir beinahe jeden N
achm

ittag oder gerne auch einen 
ganzen Ferientag am

 Tennisplatz. 

M
it 15 Jahren, 1981, spielte ich dann das erste M

al 
Jugendm

eisterschaft. Und m
it 17 das erste M

al H
er-

renm
eisterschaft. D

ie nächsten zehn Jahre verbrachte 
ich wohl 80 Prozent m

einer Freizeit am
 Tennisplatz. 

Beinahe m
ein gesam

ter Freundeskreis bis heute, grün-
det sich auf diese Jugendjahre im

 Tennis C
lub. 

D
araufh in m

usste ich später in Psychotherapie gehen, 
da ich m

ein übriges Leben versäum
t hatte :-). 

N
ein, das war eine prägende und wichtige Zeit in m

ei-
nem

 Leben, die ich m
ir anders nicht vorstellen 

hätte können. D
as m

eint auch m
ein Therapeut, dem

 
ich 80 Euro in der Stunde dafür bezahle. 

M
it einem

 W
ort, der Tennis C

lub ist aus m
einem

 
G

edächtnis nicht zu löschen. Ich hoff e, diese entlar-
venden Erkenntnisse sind nicht zu schockierend :) .

Übrigens, jedes M
atch ist wie eine Therapie und wer 

das nicht glaubt, braucht uns nur bei einer M
eister-

schaftspartie zusehen. 
N

etzball – Schade | ich kann nicht m
ehr | um

 ein Sch...
haar out | Yes)

Alexander Kotasek

Eine prägende Zeit – bis heute.

ALEXAN
D

ER KO
TASEK

 
• TCP M

itglied seit 1977

 
• H

erren M
eisterschaftsspieler

        seit 1984

40 Jahre ist ein starkes Alter, zu dem
 auch ich, als 

langjähriges M
itglied und M

annschaftsspieler herzlich 
gratulieren m

öchte!
In 40 Jahren kann viel passieren, M

eisterschaften 
werden gewonnen und verloren, Aufstiege gefeiert, 
Abstiege betrauert, M

itglieder kom
m

en und gehen und 
auch die Funktionäre werden gewechselt. Vor allem

 bei 
kleineren Vereinen geht oftm

als, über die Jahre auch der 
anfängliche Enthusiasm

us verloren. 
Zum

indest in den letzten 20 Jahren, in denen ich unse-
ren Jubilar begleiten durfte, kann ich aber sagen, dass all 
diese Schwierigkeiten bravourös bewältigt wurden. G

e-
rade in den letzten Jahren m

it 4 H
errenm

annschaften 
und unzähligen anderen starken Team

s, von der Jugend 
bis hin zu den Senioren, kann m

an unseren M
itgliedern 

die M
otivation, das Engagem

ent und die Freude an 
unserem

 Sport nicht absprechen. 
„Aber der TC Purkersdorf ist nicht nur ein Sportverein.“ 
Er ist vielm

ehr: D
ie ruhige, idyllische Anlage, kann m

an 
getrost als W

ohlfühloase bezeichnen, und auch wenn 
auf dem

 Platz von Zeit zu Zeit die Em
otionen hoch 

gehen, lädt das gesam
te Rundherum

, allen voran das 
Klim

a unter den Vereinsm
itgliedern zum

 Abschalten und 
G

enießen ein.  
Von klein auf war der TC Purkersdorf für m

ich, genauso 
wie für viele andere, ein O

rt an dem
 ich gerne Zeit ver-

bracht habe, sei es um
 m

it m
einen Freunden zu spielen 

und später etwas ernsthafter zu trainieren, sei es um
 

knappe Partien zu schlagen oder auch nur um
 bei einem

 
G

las W
asser (zuletzt auch m

al ein Bier) über G
ott und die 

W
elt zu philosophieren oder m

it Klatsch und Tratsch auf 
dem

 Laufenden gehalten zu werden. D
as M

iteinander 
von „Alt“ und „Jung“ funktioniert bei unserem

 Club rei-
bungslos, denn spätestens beim

 Feiern sind wieder alle 
vereint. Ein Anlass ist dabei im

m
er schnell gefunden und 

da helfen dann auch alle zusam
m

en, dam
it aus jedem

 
dieser Feste ein einzigartiges Erlebnis wird.
In diesem

 Sinne wünsche ich dem
 TC Purkersdorf, 

m
einem

 Club, unserem
 Club und som

it uns allen noch 
m

indestens weitere großartige 40 Jahre, am
 Platz, 

daneben und beim
 Feste feiern.  Alles G

ute!

Christoph Koller

M
ein W

ohlfühl-Club.

CH
RISTO

PH
 KO

LLER
 

• TCP M
itglied seit 1994

 
• H

erren M
eisterschaftsspieler

        seit 2008

1983 SIN
D

 W
IR RICH

TIG STARK.
W

IR SPIELEN
 ERSTM

ALIG IN
 D

ER KREISLIGA A.
vlnr stehend: Karl H

olztrattner, H
annes Lercher, Robert H

am
et, 

Günter Goiss
vlnr hockend: Rudi Kirnberger, Rudi M

atuschek, Franz M
ayer
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VIELE JAH
RE IST D

IESE M
AN

N
SCH

AFT UN
SERE 

D
AM

EN
 1. AB 1990 AUCH

 IN
 D

IE KREISLIGA A. 
vlnr stehend: Alexandra Schm

idt, M
aria Schm

idt, Karin Leitl
vlnr hockend: Silvia M

ayer, Traude Unterwieser – Bild aus 1994

G
eschichte des TCP‘s – 

D
er Club.

Vorstand 1974
Vorstand 2014

Som
m

er 1973
Die Gem

einde baut zwei Tennisplätze.

15.10.1973
Bürgerm

eister Jaunecker lädt Tennisinteressierte ins GH
 Staubm

ann ein.

11.3.1974
Gründungsversam

m
lung im

 GH
 Klugm

eyer.

30.3.1974
Erster Spieltag

20.5.1974
Spatenstich Clubhaus

1.8.1974
Spatenstich der Plätze 3 und 4

H
erbst 1974

Clubhauseröff nung

Frühling 1975
Plätze 3 und 4 bespielbar

1978
Erstm

alig über 200 M
itglieder.

Anm
ietung der Tennishalle und des Freiplatzes der Fam

. Trautenberger.
1984

Um
bau und Renovierung der H

errengarderobe.

1987
Eine offi  zielle Zählung in N

iederösterreich bestätigt, dass der TCP unter 366 Vereinen nach der 
Zahl der Jugendlichen an der 6. Stelle liegt. N

ach der Gesam
tzahl der M

itglieder an 9. Stelle.
1992

Um
bau der Kantine und Zubau der Küche.

2004
Um

gestaltung des Clubhauses.

2008
Vergrößerung der Terrasse.

O
bm

ann
Florian Trautenberger

O
bm

ann Stv.
Franz Pfeil

Kassier
Lilo Reber

Kassier Stv.
Edith W

aniek

Sekretär
H

erm
ann Leitl

Sekretär Stv.
Fritz Geyer

Schriftführer
Adelheid H

ejduk

Schriftführer Stv.
Renate Trautenberger

O
bm

ann
Rudi Pruka

O
bm

ann Stv.
Fritz Unterwieser

Kassier
M

artin Koller

Kassier Stv.
H

ans H
aslinger

Sportwart
D

oris W
agner

Sportwart Stv.
Thom

as Teufl 

Schriftführer
Andreas Leitl

Schriftführer Stv.
Bernd W

iltschek

Als O
bm

ann des N
Ö

TV Kreis M
itte ist es m

ir eine 
Freude, im

 N
am

en des gesam
ten N

Ö
TV Kreis M

itte 
Team

s dem
 TC Purkersdorf zum

 vierzigjährigen Bestehen 
zu gratulieren. Der Verein kann nicht nur auf eine lange, 
sondern insbesondere im

 letzten Jahrzehnt auch auf eine 
besonders erfolgreiche G

eschichte zurückblicken. 

D
ie erste D

am
enm

annschaft hat sich wieder in der 
Landesliga festgesetzt und eroberte 2013 den allerersten 
Kreiscupsieg für den Verein überhaupt. 2014 gelang die 
Titelverteidigung. 
Bei den H

erren ist neben den regelm
äßigen Platzierun-

gen der Einserm
annschaft im

 Spitzenfeld der Kreisliga A 
vor allem

 zu erwähnen, dass TC Purkersdorf m
ittlerweile 

m
it vier (!) H

errenm
annschaften und einer Senioren-

m
annschaft an der M

annschaftsm
eisterschaft teilnim

m
t. 

Angesichts der intensiven Jugendarbeit des Vereins 
scheint eine ähnliche Präsenz auch für die Zukunft 
gesichert.  
Aus den Erfolgen der zahlreichen Jugendm

annschaften 
stechen in erster Linie die Q

ualifi kationen für die Jugend-
landesliga hervor. Seit 2009 gelang es jedes Jahr einer 
M

annschaft des TC Purkersdorf, als Vertreter des Kreis 
M

itte in einer Jugendlandesliga anzutreten.
M

it der Ausrichtung und reibungslosen Abwicklung 
der Jugendkreism

eisterschaften 2010 war der TCP 

Trendsetter: M
ittlerweile hat sich die Veranstaltung 

von Kreism
eisterschaften auch außerhalb des G

roß-
raum

s St. Pölten etabliert. N
eben der Teilnahm

e von 
Vereinsm

itgliedern an Turnieren der Um
gebung zeugt 

auch die M
itarbeit von M

artin Koller im
 Kreisjugend- und 

im
 Kreisseniorenreferat von der aktiven Beteiligung von 

Vereinsm
itgliedern am

 regionalen Tennisgeschehen.

Auch für die nächsten 40 Jahre m
öchte ich allen Funk-

tionären und M
itgliedern des TC Purkersdorf freudvolle 

und erfolgreiche Stunden am
 und neben dem

 Tennisplatz 
wünschen.

Alexander Linsbichler

ALEXAN
D

ER LIN
SBICH

LER
 

• Kreisobm
ann 

 
   N

Ö
TV Kreis M

itte seit 2008

Kreisobm
ann gratuliert.
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1982 als „Zua`graster“ von W
ien gekom

m
en

hat, wie üblich das Kontakten gleich begonnen.
Ein Tennis C

lub dafür sicher sehr hilfreich ist,
aber leider Aufnahm

esperre und lange W
artelist.

2 Jahr später dann,  m
it Frau und Kindern aufgenom

m
en, 

und viele liebe Freundschaften gewonnen.
D

ie Poteste im
 Tennis waren für m

ich nie frei,
dafür bei jeder G

eselligkeit ganz vorn` dabei
und beides m

it viel Freude, das auch zählt,
denn m

an hat m
ich sogar als O

bm
ann dann gewählt.

D
och viel zu schnell sind diese schönen Jahr vergangen,

heut schon m
üde, bevor das M

atch hat angefangen
aber Freunde und Erinnerungen, gibt es im

m
er noch 

und ich denk, dies zählt im
 Leben am

 m
eisten doch!

H
einz M

atuschek

D
er Zua`graste.

H
EIN

Z M
ATUSCH

EK
 

• TCP M
itglied von 1984 - 2011

 
• O

bm
ann von 1991 - 1994

Schon in der Zeit der Som
m

erfrische vor dem
 Ersten 

W
eltkrieg spielten die Bewohner und Som

m
erfrischler in 

Purkersdorf und Um
gebung Tennis. D

ie Errichtung von 
Tennisplätzen war eine infrastrukturelle N

otwendigkeit 
um

 am
 Tourism

usm
arkt erfolgreich zu sein. 

Tennisplätze bestanden im
 Bereich der Som

m
erfrische-

orte an der W
estbahn in H

adersdorf–W
eidlingau, Pur-

kersdorf, G
ablitz, Tullnerbach, Pressbaum

, Eichgraben, 
N

eulengbach, G
roß W

einberg und St. Christophen.  

D
er Purkersdorfer Tennis Verein des Sport-Kom

itees 
wurde 1902 gegründet und trat 1904 dem

 Ö
sterreichi-

schen Lawn Tennis Verband bei. D
r. H

ugo H
ild, N

otar 
und  Bürgerm

eister von Purkersdorf  1903-1918, war 
der Ehrenpräsident. Es bestanden zwei Spielplätze im

 
Bereich der Kellerwiese, heute Park&Ride Anlage. In 
den Jahren 1910 und 1911 wurden auch Turniere in Pur-
kersdorf gespielt.  D

as Turnier, zu dem
 N

ennungsschluss 
am

 D
onnerstag, 31. August 1911 war, wurde als lokales 

Purkersdorfer Turnier ausgerichtet. 

D
as gesellschaftliche Leben hatte in der Zwischen-

kriegszeit noch einen N
achhall von vorher und es wurde 

weiter Tennis gespielt.

D
ie Eingem

eindung zu W
ien im

 Jahre 1938 durch die 
N

ationalsozialisten und der Krieg brachten das Ende 
vieler Aktivitäten in Purkersdorf. D

er N
euaufb au der 

G
em

einde nach der W
iedererlangung der Selbststän-

digkeit im
 Jahre 1954 war m

ühsam
. 

D
urch den Bau der Bundesstraße 44 in den Jahren 

1959/60 m
ussten die ehem

aligen Sportanlagen dem
 

Verkehr weichen. Erst nach der Stadterhebung im
 Jahre 

1967 und dem
 Zuzug vieler M

enschen nach Purkersdorf  
konnte N

eues, wie der TCP, entstehen. 

D
ie G

ründung des Tennis Clubs Purkersdorf im
 Jahre 

1974 auf den dam
aligen „Rath-G

ründen“,  ein Stadt-

entwicklungsgebiet der 1970er Jahre, schließt sehr 
erfolgreich an die Purkersdorfer Tennisgeschichte an. 
D

am
it hat die Tradition der Som

m
erfrische Einzug in 

das Alltagsleben der Purkersdorfer gefunden. W
ohnen 

im
 W

ienerwald hat dam
it einen hohen Freizeit- und 

Urlaubswert bekom
m

en. 

Als Vizebürgerm
eister und Kustos des Stadtm

useum
s 

darf ich dem
 Tennis Club Purkersdorf alles G

ute und viel 
Erfolg für die Zukunft wünschen. 

Christian M
atzka

CH
RISTIAN

 M
ATZKA

 
• Vizebürgerm

eister von Purkersdorf

 
• Kustos des Stadtm

useum
s

Tennis in Purkersdorf.

UN
SERE D

AM
EN

M
AN

N
SCH

AFT SPIELT 1998 
ERSTM

ALS IN
 D

ER LAN
D

ESLIGA.
vlnr stehend: D

oris W
agner, Susi Ploil, Traude Unterwieser

vlnr hockend: M
ichi H

am
pl, Sabine H

ekele
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Ich m
öchte dem

 Tennis Club Purkersdorf für das erfolg-
reiche Engagem

ent um
 den Tennissport in Purkersdorf 

sehr herzlich danken und zum
 40-jährigen Bestands-

jubiläum
 gratulieren. D

enn Sport hat in unserer G
esell-

schaft einen sehr hohen Stellenwert: Er liefert Vorbilder, 
er verbindet und stärkt die G

em
einschaft. Und an der 

Q
ualität des sportlichen Angebots m

isst sich auch die 
Lebensqualität einer Stadt. D

aher m
uss es unser aller 

Anliegen sein, bestm
ögliche Rahm

enbedingungen zu 
schaff en und den Sport zu fördern. 
G

erade der Tennissport hat in Purkersdorf eine wich-
tige Funktion: Er ist unverzichtbar, wenn es darum

 
geht, jungen M

enschen die Bedeutung des Sports zu 
verm

itteln. Es freut m
ich sehr, dass es dem

 TCP auch 
gelingt, Kinder und Jugendliche für diese Sportart zu 
begeistern. Und ich halte das in m

ehrfacher H
insicht für 

sehr wichtig, weil Sport nicht nur positive Auswirkung 
auf unsere G

esundheit hat, sondern auch W
erte wie 

Fairness und Leistungsbereitschaft verm
ittelt. Anlässlich 

des diesjährigen Jubiläum
s gilt m

ein D
ank allen D

am
en 

und H
erren, die sich in den vergangenen Jahrzehnten 

G
rußworte vom

 Sportstadtrat.

ALBRECH
T O

PPITZ
 

• Stadtrat für Jugend und Sport

 
• TCP M

itglied seit 2004

W
ürde es sich um

 einen M
enschen handeln, wäre 

er – aus m
einer Sicht – in den „besten Jahren“; das 

triff t auch auf den C
lub zu. W

ährend noch etliche 
G

ründungsm
itglieder sportlich aktiv – oder zum

indest 
dem

 C
lub verbunden und im

m
er wieder auf dem

 
G

elände anwesend sind, gibt es auch viele jüngere 
Sportler, denn die Jugendarbeit wird groß geschrieben. 
Starke M

itglieder der Kam
pfm

annschaften erringen 
beachtliche Erfolge und bringen durch ihre Teilnahm

e 
an M

eisterschaften auch Spieler auswärtiger Vereine 
auf den Platz; „über den Tellerrand zu schauen“ hat 
noch niem

andem
 geschadet.

D
ie engagierte C

lubführung weiß, dass m
an das Alte 

m
it dem

 N
euen, die Jungen m

it den jung G
ebliebenen, 

die Anfänger m
it den (Sem

i-)Profi s verbinden m
uss, 

denn nur das M
iteinander aller m

acht einen guten 
C

lub aus. Sie sorgt auch für die Pfl ege der großartigen 
Anlage, die – nicht untypisch für unsere Stadt - im

 
G

rünen und dennoch m
itten in der Stadt liegt.

In diesen vier Jahrzehnten ist Tennis vom
 Sport der 

W
ERN

ER PLEISCH
L

 
• TCP M

itglied von 1994 - 2010

D
er TCP in den besten Jahren.

ehrenam
tlich dem

 Verein zur Verfügung gestellt haben 
und m

it berechtigtem
 Stolz auf die geleistete Arbeit 

zurückblicken können. O
hne ihren unerm

üdlichen Ein-
satz hätte wahrscheinlich der TCP sein stolzes Alter und 
seine sportliche Bedeutung nicht erreicht. 
Uns allen wünsche ich weiterhin viel Freude und Begeis-
terung bei der Ausübung dieser besonderen Sportart, 
viele nette gem

einsam
e Stunden am

 Tennisplatz und 
eine schöne Jubiläum

sfeier, denn die gem
einsam

en Fes-
te gehören schließlich in Purkersdorf genauso zum

 Ten-
nis Club wie der Schlagabtausch auf dem

 Tennisplatz. 

Albrecht O
ppitz

Eliten zum
 Breitensport geworden, und das ist gut 

so. Es gibt aber auch starke Konkurrenz durch andere 
Sportarten und Freizeitaktivitäten. D

och der Tennis 
C

lub Purkersdorf hat alle Voraussetzungen, um
 noch 

lange – und weit über ein M
enschenleben hinaus – zu 

bestehen und unsere Stadt zu bereichern.

Alles G
ute zum

 G
eburtstag!

W
erner Pleischl

N
ACH

 10 JAH
REN

 EN
D

LICH
 2004 W

IED
ER EIN

 
TITEL FÜR D

IE EIN
SER. 2005 W

IED
ER A-KLASSIG. 

vlnr stehend: M
artin Cipps, Reini Seliger, D

esy Leitl
vlnr hockend: Felix H

am
pl, Peter H

ekele, Bernd W
iltschek
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Es war im
 Spätsom

m
er 2012 als wir bei einem

 Bier die 
Idee hatten eine 4te H

errenm
annschaft in Purkersdorf 

zu gründen. N
achdem

 der Vorstand sein O
K dazu gab 

(D
anke dafür an der Stelle) wurde sogleich auch das 

Training aufgenom
m

en, schließlich hatten wir eine 
M

ission zu erfüllen!

Am
 26.05.2013 war es dann soweit, das erste M

eis-
terschaftsspiel in der Kreisliga „F“ wurde gegen Tulbing 
m

it 7:2 gewonnen. N
ach den Siegen 2 und 3 spielten 

wir am
 16.06. in N

euaigen, eine kleine Anlage m
it sehr 

netten Leuten, leider ist ihnen während den Spielen 
das Bier ausgegangen, dass sollten sie im

 nächsten Jahr 
besser m

achen. Am
 23.06. kam

 es dann schlussendlich 
zum

 großen Showdown gegen die bis dahin ebenfalls 
ungeschlagenen Tullnerbacher. N

ach einem
 heroischen 

Kam
pf und der Unterstützung von G

abriel (Kaspirek) im
 

Einzel und M
arkus (W

einhold) im
 D

oppel konnten wir 
das Spiel m

it 5:4 für uns entscheiden, der M
eistertitel 

war perfekt!
Zur Vorbereitung auf die neue Saison in der „E“ nutzen 
wir unter anderem

 den W
intercup, auch hier trafen wir 

auf die Kollegen aus Tullnerbach, die wir diesm
al aus der 

H
alle schossen!

D
ie Saison 2014 begann am

 25.05. m
it einem

 Sieg 
gegen W

olfpassing. Am
 29.05. spielten wir dann gegen 

den Titelfavoriten aus Sieghartskirchen. M
it Unterstüt-

zung aus der 2er entschieden wir die an Spannung kaum
 

überbietbare Partie m
it 5:4 für uns. D

er M
eistertitel 

schien nur noch Form
sache (die Sieghartskirchner 

hatten uns schon gratuliert). Beim
 nächsten Spiel in As-

perhofen vergeigten wir durch eine falsche Aufstellung 
m

einerseits den Titel fast noch, nach den ersten Einzeln 
0:3 im

 Rückstand gewannen wir m
it dem

 G
lück des 

Tüchtigen knapp 5:4.

Bei den nächsten Spielen haben wir nichts m
ehr 

anbrennen lassen, erwähnenswert unsere letzte Begeg-

nung bei unseren Freunden in N
euaigen, diesm

al hatten 
sie genug Bier eingekühlt, dennoch m

ussten wir nach 
48 G

össer auf Zipfer um
steigen, unsere Lieblingsm

arke 
war gut aber aus……. N

ach dem
 Spiel fuhren wir wie im

-
m

er zum
 TCP, wo wir den zweiten M

eistertitel ausgiebig 
feierten. D

ie M
ission Kreisliga „D

“ ist erfüllt!

N
ach der M

eisterschaft spielten wir erstm
als auch Kreis-

cup, hier war leider im
 H

albfi nale Endstation, die erste 
N

iederlage seit G
ründung der 4er!

Ich m
öchte m

ich an der Stelle bei m
einen M

annen 
für den Einsatz, die Kam

eradschaft und den Spaß von 
ganzem

 H
erzen bedanken.                           

                                                                                                                     
D

anke auch an unsere Sponsoren, die uns 
m

it den D
ressen und Trainingsanzügen einen 

einheitlichen Auftritt erm
öglicht hatten.                                                                                                                                          

D
anke auch an D

esy und seine M
annschaft für die 

Unterstützung und Zusam
m

enarbeit.
W

ir wünschen dem
 TC

P alles G
ute zum

 40er, sollen 
noch viele Jahre auf der einzigartigen und wunder-
schönen Anlage im

 H
erzen von Purkersdorf folgen!

Robert Polena

D
ie Story der 4er!RO

BERT PO
LEN

A
 

• TCP M
itglied in den 80er Jahren und

         seit 2009

 
• H

erren M
eisterschaftsspieler

        seit 2013

CLAUS RECH
BERGER

 
• TCP M

itglied seit 2008

 
• H

erren M
eisterschaftsspieler

        seit 2013

Als ich vor 14 Jahren nach Purkersdorf kam
, wusste ich 

noch nichts von m
einem

 G
lück, dass ich ca. 10 Jahre 

später – ja solange hat es gedauert – m
eine sportliche 

und m
anchm

al auch gesellschaftliche H
erausforderung 

abseits vom
 berufl ichen Alltag im

 Tennis Club Purkers-
dorf fi nden sollte.
D

er dam
als tätige Co-Trainer W

illi G
rim

us hat m
ich 

m
it seinen witzigen und abwechslungsreichen Lernm

e-
thoden sehr positiv zum

 Training m
otiviert. Ich (alleine) 

konnte sehr rasch erste Lernerfolge feststellen und 
fühlte m

ich zu H
öherem

 berufen. D
urch intensive 

Anwesenheiten am
 Platz ergaben sich durchaus wahr-

nehm
bare große technische Fortschritte für m

ich. 
Unsere allabendlichen bis ins kleinste D

etail geführten 
D

iskussionen und Übungseinheiten brachten m
ir 2012 

die Berechtigung zum
 Einstieg in die berühm

t berüch-
tigte 4er M

annschaft, wo ich bis heute als 10. Starter 
(unter 10 Spielern) geradezu unverzichtbar bin. D

ieser 
Platz scheint m

ir nicht nur durch m
eine sportlichen, 

sondern auch aufgrund m
einer sonstigen öff entlich-

keitswirksam
en Leistungen sicher.

Insgesam
t kann ich sagen, dass ich m

it dem
 TCP einen 

Verein gefunden habe, in dem
 ich m

ich sehr wohl und 
willkom

m
en fühle. Ich genieße die sportlichen Stunden 

auf dem
 Platz genau so wie die geselligen Zeiten auf der 

Terrasse. D
er Kantineur Franz Preisinger trägt durch 

seine außerordentlich unterhaltsam
e und aufm

erksam
e 

Art stets zur guten Stim
m

ung bei diversen N
achbespre-

chungen bei.
Sehr herzlich m

öchte ich m
ich beim

 TCP und seinem
 

Vorstand, darunter besonders dem
 O

bm
ann Rudi 

Pruka sowie Thom
as Teufl  und Andreas Leitl bedanken, 

dass es uns gestattet wurde, anlässlich m
eines 40ten 

G
eburtstages, das Vereinslokal und einen Tennisplatz zur 

Feier nutzen zu dürfen. D
abei kam

 es zu einem
 überaus 

spannenden und auch aufgrund der heuer selten hohen 
Tem

peratur hitzigen D
uell zwischen dem

 D
oppel 

Bürgerm
eister Karl Schlögl / Rene Lackner und Stefan 

Koubek / Claus Rechberger, das m
ir sicher noch sehr 

lange positiv in Erinnerung bleiben wird.
Ich freue m

ich schon auf die nächsten spannenden und 
geselligen Jahre im

 Tennis Club Purkersdorf. 

Claus Rechberger

Fixstarter in der 4er.

2007 IST D
AS BISH

ER ERFO
LGREICH

STE JAH
R 

IN
 D

ER CLUBGESCH
ICH

TE. 
H

erren 1 und 2, sowie Dam
en 1 und 2 werden M

eister.
Die Dam

en steigen wieder in die Landesliga auf.
H

erren 1 ist som
it wieder in der A. 

vlnr stehend: Rene Lackner, Reini Seliger, Daniel Schwarz, D
esy Leitl

vlnr hockend: Peter H
ekele, Bernd W

iltschek, M
artin Cipps
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Erinnerungen ...

Vor langer, langer Zeit 
Es waren einm

al dreizehn Purkersdorfer Kinder. 
D

ie spielten m
it einem

 Ball. 
D

a gab es auch einen großen starken M
ann, der spielte 

m
it vielen Bällen. 

Eines Tages gingen die Kinder zu dem
 großen M

ann, 
und sie wurden Freunde. 
Sie spielten täglich m

iteinander, fuhren landauf, landab in 
einem

 gem
ütlichen W

agen und überall spielten sie Ball. 
Bald spielten sie besser als viele andere Kinder. 
Und siehe da, genau vor 30 Jahren kam

en sie nach 
H

ause m
it einem

 Pokal, denn unser Kinder spielte ein 
ganzes langes Jahr besser als alle anderen Kinder im

 
„Kreis“.
Viele jetzt große Kinder spielen heute noch und sie 
sind alle noch Freunde.
Und der alte große M

ann m
it dem

 weißen Bart und 
den weißen langen H

aaren schaut heute nur m
ehr zu. 

Er erinnert sich im
m

er wieder gerne an diese wunder-
bare Zeit. 

PS.. Viele Buben und M
ädchen der dam

aligen Kinder-
gruppe sind bis heute nicht wegzudenkende Stützen des 
Vereinslebens im

 TCP. M
an sieht, Arbeit m

it Kindern 
und Jugendlichen lohnt sich. 

Alles Liebe und eine freundschaftliche Um
arm

ung an die 
Kinder von dam

als: Uschi Eripek, Andrea G
eyer, Sandra 

G
eyer, Patricia H

ayos, Stefan H
ayos, M

artin H
ekele, Pe-

ter H
ekele, M

artin Koller, Alexander Kotasek, Desy Leitl, 
Karin Leitl, Thom

as Schlosser und Bernd W
iltschek

Vom
 M

ann m
it den vielen Bällen

W
olfgang Riebniger

An die Kinder m
it den Bällen!

W
O

LFGAN
G RIEBN

IGER
 

• TCP M
itglied von 1975 - 1988

 
• H

erren M
eisterschaftsspieler 

 
   von 1977 – 1984

 
• Jugendtrainer und -betreuer 

 
   von 1982 – 1987

ELISABETH
 RIED

L
 

• TCP M
itglied von 1992 – 2002

 
• O

bfrau von 1997-2000

Liebe Tennisspieler!

UN
SERE 2ER M

AN
N

SCH
AFT SCH

AFFT 2007 
D

EN
 AUFSTIEG IN

 D
IE KREISLIGA C.

vlnr: Gabriel Kaspirek, Rom
an Schaufl er, W

olfgang Kulovics, 
Alex Kotasek, D

esy Leitl, Fritz Unterwieser

Liebe Tennisspieler!
Liebe Tennisspieler!
Liebe Tennisspieler!
Liebe Tennisspieler!
Liebe Tennisspieler!
Liebe Tennisspieler!
Liebe Tennisspieler!
Ich freue m

ich, über die 40 Jahr Feier des TCP-Purk-
ersdorf, ein G

rund, auch in die Vergangenheit zurück-
zuschauen.

In m
einer Zeit als O

bfrau des Tennis Clubs, fand die 
25 Jahr Feier am

 26. Juni 1999 statt. Viele von euch 
können sich sicher noch daran erinnern.

Alles Liebe und G
ute für die heurige Feier und auch 

für die Zukunft des TC Purkersdorf.

Elisabeth Riedl
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D
AN

KE FÜR 
D

IE TO
M

BO
LA-

PREISE FÜR 
UN

SER 40ER FEST!
Am

er Sports, BIG, Billa 
Purkersdorf, Cerutti, Cesare 
Bosseli, D

schungel W
ien, 

Elektro Spot, Erste Bank 
O

pen, Foto & Copy N
o-

votny, Gerhard H
ellein, 

Gem
einde- und Stadträte 

Purkersdorfs, Juwelier Gindl, 
Pizzeria Giovanni, Leo´s Fahr-
schule, BM

 Lugner, M
itter-

bauer Buchhandlung, N
KD, 

Ö
BB, RLS, Rydls Frisör, Sky 

Austria, Span. H
ofreitschule, 

Spar Purkersdorf, Tecka 
Trafi k, Therm

e Laa, Vinowald, 
82er H

aus

Der Benefi zevent hervorragend organisiert vom
 Cäptn, vom

 Blacky und 
vielen H

elferleins. Das Ergebnis: 350 Gäste und 17.000 € Spendensum
m

e. 

M
it dabei beim

 Prom
iturnier: 

Unser Bürgerm
eister, H

ans Kary, Stefan 
M

aierhofer, Kurt Garger

Unsere D
elegation am

 Jacobi M
arkt Vereinsum

zug.

Dam
en 1 und Dam

en 2.

Begeisterte Teilnehm
er eines der 

Kindersom
m

ercam
ps.

Unsere Golden-Girls seit vielen Jahrzehnten m
it 

Begeisterung und Elan dabei.

Tolle Beteiligung auch beim
 D

oppelturnier im
 Rahm

en des Benefi zevents.

Claus feiert Geburtstag - m
it Bier, 

Spanferkel und Stefan Koubek.
N

icole M
ikulan 

wird 3. bei den 
U12 Staats-
m

eisterschaften 
und gewinnt 
zudem

 alle 
Dam

en-M
eister-

schaftsm
atches 

im
 Einzel, 2 

davon sogar in der 
Landesliga B.

Die U15 wird 
Kreism

eister und 
steigt in die Lan-
desliga auf. 
Thom

as und 
M

ichael bestreiten 
zudem

 ihr erstes 
M

atch in der 
Einser
nicht am

 Bild: 
Constantin Straka

Tam
ara Teufl  wurde heuer D

oppel-Landes-
m

eisterin und Einzel-Vize-Landesm
eisterin 

in der allgem
einen Dam

enklasse.

Stilvoll, gem
ütlich, gepfl egt, tolle 

Plätze.
Som

m
er Ferienspiel.

�

EIN
LAD

UN
G

 
40 Jahre Tennisclub Purkersdorf 

4. O
ktober 2014, N

ikodem
us Purkersdorf 

 
18:00 Aperitif 
19:00 Begrüßung 
19:30 Buffeteröffnung 
21:00 Tom

bola 
 D

ie Einladung zum
 Buffet (inkl. Aperitif, ohne G

etränke) gilt für dich und 
deine Begleitung.  
 5. O

ktober ab 11.00 U
hr spendiert der Jubilar G

ulaschsuppe im
 Clubhaus. 

Anm
eldungen: 

Thom
as Teufl  

 
0664-445 70 46 

Andreas Leitl  
 

0664-525 61 25 
oder unter office@

tcp.at         
 Anm

eldeschluss: 15. Septem
ber 

1974-2014 

W
ir feiern 40 Jahre Tennis Club Purkersdorf.

D
er TCP im

    Jahr 2014.
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Es war im
 Jahr 1993 als ich zum

 wiederholten M
ale m

it 
m

einem
 langjährigen D

oppelpartner Bernd W
iltschek 

die C
lubm

eisterschaften bestritt. 

D
a ich in diesem

 Jahr über nicht sehr viel Spielpraxis 
verfügte, war die Erwartungshaltung nicht allzu groß. 
W

idererwarten kam
en wir jedoch bis ins Finale, wo uns 

eine starke Paarung gegenüberstand. D
iese Paarung 

lautete Alexander Kotasek und Andreas Leitl. D
ieses 

Spiel konnten wir nach zähem
 Kam

pf knapp für uns 
entscheiden. D

ie Em
otionen gingen schon während 

des Spieles hoch und nach Spielende gab es für einen 
kurzen M

om
ent keine Freundschaft zwischen uns 

Kontrahenten. 

N
ach einigen M

inuten der G
ratulationen der Zuschau-

er fi el m
ir auf, dass unsere G

egner nicht auffi  ndbar 
waren. N

ach kurzer Zeit fand ich sie in der G
arderobe. 

Als sie m
eine Einladung zu einem

 „Achterl an der Bar“ 
vorübergehend m

it den W
orten „na ned jetzt“ aus-

schlugen, dachte ich im
 ersten M

om
ent an ein ernstes 

Zerwürfnis. 

D
er Abend war jedoch erst angebrochen und nach der 

D
usche sah die W

elt schon wieder anders aus. N
ach 

einigen Stunden und noch m
ehr „Achterln“ hatten wir 

das Spiel zerpfl ückt und die Em
otionen ge(ver)senkt. 

W
as ich dam

it sagen m
öchte: „Sportliche Erfolge 

oder M
isserfolge dauern nur einen kurzen M

om
ent, 

Freundschaften jedoch währen oft über Jahrzehnte!“
D

ies lernte ich in den langen Jahren beim
 TC

P. Und 
auch heute haben wir noch m

ehrm
als im

 Jahr Kontakt 
und freuen uns im

m
er wieder auf ein Treff en. 

D
eshalb wünsche ich allen C

lubm
itgliedern, viele gute 

Jahre der sportlichen wie auch des gesellschaftlichen 
Zusam

m
enseins.

M
it sportlichen und gesellschaftlichen G

rüßen 

Thom
as Schlosser

TH
O

M
AS SCH

LO
SSER

 
• TCP M

itglied von 1980 – 1999

 
• H

erren M
eisterschaftsspieler

        von 1983 – 1996

Freundschaften zählen 
m

ehr als M
atchniederlagen.

RO
BER LICH

AL
 

• TCP M
itglied von 1982 – 1992

PETER SCH
N

ITT
 

• TCP M
itglied seit 1982

Im
 Som

m
er 1986 nahm

en D
r. Robert Lichal und ich 

am
 Turnier des Tennis Clubs Purkersdorf teil. Unsere 

Aussichten auf einen Sieg im
 H

errendoppel waren, 
um

 es vorsichtig auszudrücken, eher beschränkt. 
W

ir gewannen zwar kein  M
atch, aber zu unserer 

Überraschung im
m

erhin einen Satz. In der Euphorie 
über diesen Erfolg beschlossen wir, in Zukunft gem

ein-
sam

 im
 D

oppel aufzutreten.

D
ie geplante Partnerschaft war aber nur von kurzer 

D
auer. D

r. Robert Lichal wurde ab Jänner 1987 zum
 

österreichischen Verteidigungsm
inister ernannt und 

spielte seither am
 H

eeressportplatz. Ich wurde im
 sel-

ben Jahr nach Paris versetzt und spielte erst wieder 
nach m

einer Rückkehr nach Purkersdorf. Inzwischen 
aber waren m

ehr als acht Jahre vergangen.

D
em

 Tennis C
lub Purkersdorf war dam

it die C
hance 

entgangen, über ein schlagkräftiges, international 
erfolgreiches Team

 im
 H

errendoppel zu verfügen.

Trotzdem
 wünschen wir dem

 C
lub alles G

ute und 
viel Erfolg, auch  in den nächsten 40 Jahren!

Peter Schnitt und Robert Lichal

Entgangene Chance.

EIN
E AUSW

AH
L D

ER 2. D
AM

EN
M

AN
N

SCH
AFT 

IM
 JAH

R 2008
vlnr: Verena Kaiser, Theresa Kaspirek, H

anna Theuer, M
artina Theuer, 

M
icha Teufl  und zu dieser Zeit noch nicht in einer M

annschaft: 
Tam

ara Teufl  und Thom
as Theuer
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H
ELM

UT SCH
M

UTZ
 

• TCP M
itglied seit 2008

 
• H

erren M
eisterschaftsspieler

        seit 2013

UN
SER N

ACH
W

UCH
S IM

 JAH
R 2009 W

IRD
 

KREISM
EISTER

vlnr stehend: Julian H
eiter, Trainer Rene Lackner, Benni Strasser

vlnr hockend: M
ichael W

agner, N
iklas Schm

utz, Thom
as Theuer

Idyllisch inm
itten der m

alerischen Kleinstadt Purkers-
dorf gelegen, erfreuen sich vor allem

 die um
liegenden 

N
achbarn an den freudigen Zurufen der gepfl egten 

und stilvollen M
itglieder während ihrer fairen und dem

 
Frohsinn gewidm

eten Tennism
atches.

Von einem
 aufopfernd arbeitenden Vorstand geführt, 

räkeln sich engagierte und sportliche M
itglieder am

 
liebevoll arrangierten Buff et, das von einem

 rauen, aber 
herzlichen M

aître de la M
aison geführt wird. 

An frühen Sam
stagvorm

ittagen hat der zufällig vorbei-
gehende Spaziergeher die seltene M

öglichkeit auch die 
obersten Zehntausend der W

eltstadt beim
 eleganten 

Spiel und einem
 bescheidenen M

ahl danach zu bewun-
dern.
Besonders hervorzuheben die ¼-, ½-, ¾- und ⅞- 
Professionellen, die dem

 Klub erst die wahre G
röße 

in den unzähligen, geachteten Vereinsm
annschaften 

verleihen. Unerm
üdlich rackern sie für die Ehre und das 

Ansehen des TCP in nie enden wollenden Schlachten 
in und um

 Purkersdorf. Trainiert von einem
 gestählten, 

vorbildlichen Athleten, der keine Entbehrung scheut, 
um

 vor allem
 der Jugend den „spirit“ m

itzugeben, der in 
dieser harten Tenniswelt notwendig ist, um

 echte Siege 
zu erringen. 
Auch die Sicherheit kom

m
t beim

 TCP aufgrund m
as-

siver Polizeipräsenz nicht zu kurz – weiß m
an doch um

 
diverse Vorfälle, wie Ballunterschlagungen, Zechprel-
lerei, M

undraub etc. D
arüber hinaus beweisen unsere 

W
achm

annschaften enorm
es G

eschick in G
artengestal-

tung, -pfl ege und m
usikalischen Unterm

alungen.
D

ie elegante und ansehnliche D
am

enwelt kom
m

t 
D

ank der vielzähligen Kavaliere und G
entlem

en des 
Klubs auch nicht zu kurz und bedankt sich durch aktive 
Beteiligung am

 Spielgeschehen und ehrliche Anteil-
nahm

e an den diversen Turnierteilnahm
en der von 

ihnen bewunderten Recken.

Und wenn Sie all das nicht glauben, dann sind Sie off en-
sichtlich kein M

itglied – schade eigentlich!

H
elm

ut Schm
utz

D
as ist unser TCP!

Als ich 1976 nach Purkersdorf zog, konnte ich noch 
nicht Tennis spielen, aber beim

 Zusehen so m
ancher 

„heißer“ Partie von außen, wurde m
ein Interesse für 

Tennis geweckt. O
bwohl m

an eine beträchtliche Sum
m

e 
an Einschreibegebühr entrichten m

usste, war die Auf-
nahm

e in den Club nicht sofort m
öglich, m

an kam
 auf 

die W
arteliste, und das konnte dauern.

Ich begann m
eine „Tenniskariere“ in Schwechat.

Jahre später, als m
eine Tochter Alexandra in die Jugend-

m
annschaft aufgenom

m
en worden ist, konnte dann 

auch ich beitreten. 
D

ann aber gleich voll, ich wurde m
it off enen Arm

en 
bei der D

am
enm

annschaft aufgenom
m

en und als 
Vorstandsm

itglied war ich auch willkom
m

en. N
a klar, sie 

brauchten einen Kassier, Spaß beiseite, ich habe diese 
Tätigkeit gerne gem

acht und das über 20 Jahre.

Es war eine schöne Zeit, m
it m

einer Tochter in der 
M

annschaft zu spielen und wir konnten bei den M
eister-

schaften etliche D
oppel für uns entscheiden, die uns die 

G
egner nicht zugetraut hatten. 

Eines m
einer letzten M

eisterschaftsspiele werde ich 
auch nicht vergessen, D

oris W
agner und ich haben das 

entscheidende D
oppel zum

 Aufstieg in die Landesliga, 

M
ARIA SCH

M
ID

T
 

• TCP M
itglied seit 1989

 
• Vorstandsm

itglied von 1989 – 2010

 
• Dam

en M
eisterschaftsspielerin 

         von 1989 – 1998

D
as waren noch Zeiten …

nach 2 ½ stündigen Kam
pf, für uns entscheiden können. 

D
as m

usste dann natürlich gefeiert werden.

Tennis spielen und auch Feste feiern, war und ist eine 
Bereicherung in m

einem
 Leben und ich hoff e auch für 

viele in unserem
 Club.

D
arum

 wünsche ich dem
 Tennis Club Purkersdorf zu 

seinem
 40. G

eburtstag alles G
ute vor allem

 sportliche 
und gesellige M

itglieder.

M
aria Schm

idt
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Vielen D
ank dafür, dass D

u uns so viele Stunden 
Boden botest
Für Spiel und Trank und Bodenloses
So viele Schläge D

u ertrugest, ob der Tiefen einiger
D

ie strittig sich nicht einig waren
D

och ließen wir D
ich stets erkennen

D
ass m

öchten wir noch gern erwähnen
O

hne dich wären wir nicht voll, nicht ganz
D

enn wenn auch ohne Pracht und G
lanz

W
ir legen es stolz und fröhlich dar-

Für uns bist D
u so wunderbar.

Reinhardt Seliger

Sagen wir es m
al so!

REIN
H

ARD
T SELIGER

 
• TCP M

itglied seit 1990

 
• Vorstandsm

itglied von 2004 - 2006

 
• H

erren M
eisterschaftsspieler

        seit 1996

D
er TCP feiert Jubiläum

, Zeit des Rückblicks und der 
Besinnung auf viele fröhliche Stunden, natürlich m

itun-
ter auch von Em

otionen geladenen. 

Ich m
öchte diese G

elegenheit aber auch nützen, um
 

allen jenen im
 Vordergrund und auch jenen zahlreichen 

im
 H

intergrund wirkenden M
itgliedern zu danken, die 

sich für den TCP verdient gem
acht haben und so dem

 
Verein erst Leben eingehaucht haben. Bitte weiter so, 
und viel Erfolg!

D
as wünscht Euch

Gottfried Strasser

Lieber TCP!

GO
TTFRIED

 STRASSER
 

• TCP M
itglied seit 1978

ERFO
LGREICH

E LAN
D

ESLIGISTEN
 2009

vlnr stehend: Traude Unterwieser, Sabine H
ekele, Theresa Kaspirek

vlnr hockend: H
anna Theuer, D

oris W
agner
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RUD
O

LF TO
IFL jun.

 
• TCP M

itglied seit 1976

 
• Ehem

. Vizebürgerm
eister für Kultur 

 
   und Sport

KREISM
EISTER 2009. D

AS H
EISST 2010 IN

 
D

ER LAN
D

ESLIGA. ZUM
 ERSTEN

 M
AL!

vlnr: D
esy Leitl, Peter H

ekele, W
illi Grim

us, Rene Lackner, 
Reini Seliger, Bernd W

iltschek

D
er Tennis Club Purkersdorf ist für viele eine Sport-

stätte, in der m
an Sport treibt, Freude hat und Freunde 

fi ndet. O
ft begeistern sich m

ehrere G
enerationen der 

Fam
ilie dafür, was ein besonderer Ausdruck der W

ert-
schätzung an den Verein ist.
D

er TCP widm
et sich m

ehreren Schwerpunkten wie 
W

ettkam
pf in m

ehreren Ligen, Förderung von Kindern 
und Jugendlichen z.B. durch Schnupperangebote und 
Ferienkurse und geselligem

 Vereinsleben m
it einem

 
schönen Clubhaus und einer Kantine. 
D

ie Stadtgem
einde Purkersdorf anerkennt die wertvol-

len Leistungen des Tennis Clubs durch günstige M
iete 

des Areals und Entsendung von zwei Vertretern in den 
Vorstand. D

urch die verschiedensten Personen, die sich 
im

 Vorstand in den letzen Jahrzehnten engagiert haben, 
ersieht m

an, welche unterschiedlichen Schwerpunkte 
m

an setzen kann. Im
m

er aber gab es ein fl orierendes 
Clubleben und sportliche Aktivitäten.

In den letzten Jahren wurde das Flair des Clubhauses 
wesentlich angenehm

er gestaltet, die Plätze sind sehr 

Ein vielseitiger Club!
gepfl egt und die M

itgliederzahl steigt. Ich danke allen 
Vorstandsm

itgliedern, die ihre Freizeit unserem
 TCP 

widm
en. Sie sind die Basis, auf der alle M

itglieder bauen 
können und angenehm

e Stunden auf dem
 Purkersdorfer 

Tennisplatz verbringen können.

Ich wünsche unserem
 TCP noch viele erfolgreiche Jahre 

in unserer G
em

einde und uns allen sportliche Stunden 
im

 Verein,

Rudolf Toifl  jun.

G
eschichte des TCP‘s – 

D
er Sport.

1974 
1. Clubm

eisterschaften m
it 25 H

errennennungen und 6 Dam
ennennungen.

1976
Erstm

alige Teilnahm
e an den Kreism

eisterschaften durch eine Dam
en und eine  Herrenm

annschaft.

1976
Erstes Eröff nungsturnier.

1977
Purkersdorf veranstaltet gem

einsam
 m

it Gablitz die Kreism
eisterschaften.

1981
N

ationales H
errenturnier m

it dem
 Titel „1.000 D

ollar-Turnier“.

1982
H

erren 1 wird M
eister in der Kreisliga B und spielt 1983 erstm

alig in der Kreisliga A.

1983
Gründung der 3. H

errenm
annschaft.

1984
TCP Jugend gewinnt erstm

als den Kreism
eistertitel.

1984
Purkersdorf veranstaltet die Jugend Kreism

eisterschaften.

1984-1986
W

ienerwaldturnier der Tennis Clubs Galitz, Purkersdorf und Sieghartskirchen. 
Purkersdorf gewinnt dieses W

anderpokal jedes M
al.

1988-1996
Purkersdorf gewinnt in dieser Zeit sechsm

al die Schüler Kreism
eisterschaften.

1989
Dam

en 1 wird M
eister in der Kreisliga B und spielt 1990 erstm

alig in der Kreisliga A.

1997
Dam

en 1 wird Kreism
eister und spielt 1998 erstm

alig in der Landesliga.

1998 und 99
Auf der TCP Anlage fi ndet ein internationales H

erren C Turnier statt.

2003
Gründung der 45+ H

errenm
annschaft.

2004 
N

ach 10 Jahren in der Kreisliga B, schaff t H
erren 1 wieder einen M

eistertitel und spielt 2005 
nach langer D

urststrecke wieder in der Kreisliga A.
2006

Senioren 45+ wird M
eister und spielt 2007 erstm

alig in der Landesliga.

2007
Gründung der 2. Dam

enm
annschaft. 

Erfolgreichstes Jahr bei den Kreism
eisterschaften: H

erren 1, H
erren 2, Dam

en 1 und Dam
en 2 

stehen auf Platz 1.
2008

Kreism
eistertitel für die U12 und U14.

2009
Kreism

eistertitel für die 1. Herrenm
annschaft in der Kreisliga A. Erstm

alig Aufstieg in die Landesliga.
Kreism

eistertitel für die U12 und U14. H
erren 2 M

eister in der KL C.

2010
Kreism

eistertitel für die U14, U16 und 45+ 
Purkersdorf veranstaltet die Jugendkreism

eisterschaften. Dabei gehen 8 von 11 m
öglichen 

Titel an die Purkersdorfer Jugend.
2011

Kreism
eistertitel für die U15 und U17.

2013
Dam

en 1 wird Kreism
eister und erstm

alig Kreiscupsieger.
Gründung der 4. H

errenm
annschaft - Kreism

eistertitel in der KL F.
Kreism

eistertitel für die U15.

2014

M
eistertitel für die H

erren 2 (KL C), H
erren 3 (KL D) und H

erren 4 (KL E). 
2015 spielen die vier H

errenm
annschaften daher in den Kreisligen A, B, C und D.

Dam
en 1 wird 3. in der Landesliga B und gewinnen wieder den Kreiscup.

Burschen U16 wird Vizelandesm
eister.
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Zur Zeit der G
ründung des TCP spielte ich Tennis beim

 
Postsportverein in W

ien-H
ernals, was einigerm

aßen 
m

ühsam
 war: Fahrt von Purkersdorf nach H

ernals – ¾ 
Stunde Tennis spielen – Rückfahrt, und das nur Sam

stag 
und Sonntag, weil es neben der Arbeit während der 
W

oche nicht m
öglich war. 

Also ging ich 1975 außen beim
 TCP vorbei um

 zu sehen, 
ob es geeignete Partner gäbe. Leider sah ich – nach 
m

einem
 dam

aligen D
afürhalten – nur einen Einzigen, 

der m
einer Ansicht nach einen Schläger richtig halten 

konnte, näm
lich W

olfgang  Riebniger. Ich zögerte bei-
zutreten, da ich das G

efühl hatte, auf diesem
 Platz nur 

Trainerstunden geben zu können. Andererseits wollte 
ich aber öfter m

it m
einem

 Sohn spielen, der auch schon 
17 Jahre alt war, und so trat ich 1976 dem

 Club bei. 
Ehrlicherweise m

uss ich sagen, dass ich trotz redlichem
 

Bem
ühen nie Clubm

eister oder Ranglisten-Erster war. 
Aber diese Selbstüberschätzung soll bei Spielern M

itte 
der Vierzig öfter vorkom

m
en. 

D
ie Spielstärke im

 Club war aber tatsächlich m
äßig und 

ich habe dam
als allen jungen Spielern geraten, dass 

sie – wenn sie sich weiter entwickeln wollen – zu einem
 

W
iener Club wechseln sollen, was auch einige getan 

haben. D
ass ich m

ich insofern geirrt habe, als auch aus 
den Verbliebenen ganz passable Spieler wurden, gebe 
ich gerne zu.  

Auf jeden Fall war der TCP für m
ich eine Bereicherung 

m
eines Lebens und ich denke noch m

it Bewunderung an 
die G

ründungsm
itglieder, die aus eigener Initiative und 

m
it Unterstützung der G

em
einde, speziell Bürgerm

eis-
ter Jaunecker, auf einer „G

stättn“ Tennisplätze und ein 
Clubhaus bauten. 
Ich habe m

it Freude als Schriftführer, Kassier und O
b-

RUD
O

LF TO
IFL sen.

 
• TCP M

itglied von 1976 – 2013

 
• Vorstandsm

itglied von 1981-1989

 
• O

bm
ann von 1986-1989

Eine Bereicherung 
m

eines Lebens.
m

ann im
 Vorstand m

itgearbeitet. Ich legte besonderen 
W

ert auf klubinterne Kom
m

unikation und habe eine 
Vereinszeitung für alle M

itglieder herausgegeben, die 
von Fritz G

eyer kostenlos gedruckt wurde. Als Kassier 
entwarf ich die jährliche Finanzübersicht über die 
Klubgebarung, die auch heute noch bei der H

auptver-
sam

m
lung verteilt wird. Im

 übrigen war und bin ich ein 
Anhänger einer Rangliste, die leider zuerst verwässert 
und dann abgeschaff t wurde, und heute als nicht m

ehr 
zeitgem

äß angesehen wird.

Rudolf Toifl  sen.

Ab dem
 Jahr 2007, also seit m

ittlerweile sieben Jahren, 
darf ich als aktive Spielerin des TC Purkersdorf an den 
Tennism

eisterschaften des Kreises M
itte bzw. des nie-

derösterreichischen Tennisverbandes teilnehm
en.

In den letzten Jahren konnte ich m
it m

einen M
ann-

schaftskollegen schöne Erfolge, sowohl in den Jugend- 
als auch bei den D

am
enm

annschaftsbewerben, wie den 
G

ewinn der Kreism
eisterschaft 2013  und den dadurch 

verbundenen Aufstieg in die Landesliga, sowie den zwei-
fachen G

ewinn des Kreiscups 2013 und 2014, erzielen.
N

achdem
 ich m

eine ersten Tennisschritte als Teilneh-
m

erin eines Tenniscam
ps im

 Jahre 2006 gem
acht habe, 

darf ich m
ittlerweile selbst schon unterstützend den 

kleinsten Tennisstars die Jagd nach der gelben Filzkugel 
schm

ackhaft m
achen. Auch konnte ich durch perm

a-
nente Anwesenheit am

 Tennisplatz, m
einen Vater zum

 
begeisterten Tennisspieler m

achen, was zur Folge hatte, 
dass dieser sogar in den Vorstand des TCP aufgenom

-
m

en wurde. Auch m
eine M

utter hat das Tennisspielen 
wieder aktiv aufgenom

m
en und sogar m

it m
ir in einer 

M
annschaft gespielt. Und wenn sie nicht spielt – zupft 

TAM
ARA TEUFL

 
• TCP M

itglied seit 2006

 
• M

eisterschaftsspielerin seit 2007

Vorbild für den Vater.
sie die Blum

en auf der Terrasse. 

Ich m
öchte m

ich hierm
it im

 N
am

en aller Jugendlichen 
recht herzlich für die Unterstützung in Form

 der großar-
tigen Förderungen im

 Bereich der Jugendarbeit durch 
den Tennis C

lub Purkersdorf bedanken.
W

eiters wünsche ich dem
 Tennis Club Purkersdorf für 

die Zukunft anhaltende schöne sportliche Erfolge und 
hoff e, dass der Jugendförderung im

 Verein weiterhin so 
große Bedeutung zugem

essen wird.

Tam
ara Teufl 

2009 W
IRD

 AUCH
 D

IE 2ER W
IED

ER M
EISTER 

UN
D

 STEIGT IN
 D

IE KREISLIGA B AUF.
Zum

 ersten M
al!

vlnr stehend: Fritz Unterwieser, D
esy Leitl, Rom

an Schaufl er, 
Alex Kotasek, Stefan W

iza, Rene Lackner
vlnr hockend: Felix W

oduschek, W
illy H

ohenwarter
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W
as das Schicksal m

ir nicht gönnte
und m

it `nem
 Lottosechser krönte,

das glich es aus, - wie ich es seh`,
durch m

ein` Verein - dem
 TCP. 

O
bwohl ich in so m

anchen Stunden 
dort kaum

 noch einen Sieg errungen.

N
achher jedoch auf der Terrasse,

m
it einem

 Bier in m
einem

 G
lase,

seh` ich m
ir anderen Spieler an

und weiß, dass ich alles besser kann.

D
ann ist die W

elt für m
ich in O

rdnung,
zum

indest bis zur nächsten Forderung.

Franz W
eigl

FRAN
Z W

EIGL
 

• TCP M
itglied seit 1989

M
ein Verein.

N
EUE W

ÄSCH
‘ FÜR D

IE D
AM

EN
 IM

 JAH
R 2010

vlnr stehend: H
anna Theuer, Traude Unterwieser, M

artina Theuer, D
oris W

agner, Dana Geith
vlnr sitzend: Verena Kaiser, N

ici Cam
bruzzi, Theresa Kaspirek

UN
D AUCH

 DIE H
ERREN

 W
ERDEN

 DAN
K SPO

N
SO

R 2011 N
EU EIN

GEKLEIDET
vlnr stehend: Fritz Unterwieser, Julian H

eiter, Christoph Koller, Bernd W
iltschek, Rene Lackner, Reini Seliger, Steven Raith 

vlnr hockend: Alex Kotasek, Tim
on Theuer, N

iklas Schm
utz, D

esy Leitl, M
ichi Kirnberger

M
ARKUS W

EIN
H

O
LD

 
• TCP M

itglied seit 1977

 
• H

erren M
eisterschaftsspieler 

         von 1988 – 2002

N
och vor vielen, vielen  Jahren, 

kam
en die M

annschaftsspieler jedes Jahr angefahren,
um

 ein M
ottofest im

 Tennis Club zu organisieren,
m

it ausländischen Köstlichkeiten, G
etränken und 

natürliche Bieren!
Jedes Jahr war der TCP in einem

 anderen Land,
und erstrahlte im

m
er in neuem

 G
ewand. 

M
it nationalen G

etränken und Speisen,
wollte der TCP im

m
er in das jeweilige Land reisen!

In einem
 Jahr schm

eckte das Bier doch so gut,
dass auch nach einigen Krügerl noch nicht war genug. 
Als dann schon die Sonne zu blicken war, 
dachte sich M

arkus und D
esy – „sch..“ – die 

M
eisterschaft ist doch so nah!

Schnell noch ein oder zwei Stunden schlafen, 
dann werden wir den Sonntagserfolg schon schaff en!
H

atten die beiden sich gedacht,
und sofort auf den H

eim
weg gem

acht. 
Als dann nach kurzer Ruhezeit,
M

arkus wartete auf der Terrasse nach D
esy’s Verbleib, 

sah er plötzlich ein Kinderrad,
welches aber nur für Kinder ward. 
Links und rechts schaukelnd, den ganzen W

eg gaukelnd, 
kam

 D
esy dam

it angefahren, 

D
a war einm

al ein M
ottofest.

m
ein lautes G

elächter konnte ich m
ir nicht ersparen! 

Beim
 Spielen jedoch nach 10 Krügerl und m

ehr,
waren halt die Beine wahnsinnig schwer. 
M

arkus und D
esy verloren den ersten Satz jeweils 

sechs zu null,
dass fanden die M

annschaftskollegen gar nicht so cool. 
D

och D
ank der großen M

ittagshitze, 
entwich der Restalkohol rasch aus der letzten Ritze, 
beide sahen auf einm

al nur m
ehr einen Ball, 

dass war der Beginn zum
 Überfall. 

Beide M
atches wurden dann doch noch klar gewonnen.

Jeglicher Alkohol war aus den Poren geronnen.
N

ur die Erinnerungen blieben bestehen, 
bis zum

 nächsten W
iedersehen. 

M
arkus W

einhold
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... saßen wir Kinder und Jugendliche in W
arteposition 

auf der C
lubterrasse und lauerten auf freiwerdende 

Plätze. Es gab näm
lich eine bestim

m
te Reihenfolge, wer 

zuerst spielen durfte. 
D

ie Clubm
itglieder m

it Fixstunden hatten Priorität, und 
wir hoff ten, dass sie nicht kom

m
en. Leider haben wir oft 

m
it unserem

 Spiel begonnen und sie kam
en dann doch, 

und so m
ussten wir nach 5 M

inuten den Platz wieder 
abziehen und wieder warten oder gegen die W

and 
spielen.

... gab es auch eine W
arteliste, denn der TC

P war rand-
voll und wer aufgenom

m
en werden wollte, m

usste auf 
jeden Fall Purkersdorfer sein. So m

ancher hat versucht 
m

it einer getricksten W
ohnadresse doch M

itglied zu 
werden.

... m
ussten G

äste ihre G
aststunden bei Fr. Leitl bezah-

len, sofern sie so ehrlich waren und vom
 TCP zu ihr in 

die Linzerstraße in das langjährige TCP Büro kam
en. 

Vertrauen war groß, Kontrolle unm
öglich.

... war ein Festl im
 Clubhaus im

m
er ein H

ighlight, denn 
das bedeutete, wir Kinder durften lang aufb leiben; in 
der D

unkelheit um
herhuschen und die Erwachsenen 

fütterten brav die Flutlichtanlage (ich glaub, 10 Schilling 
pro halbe Stunde) und wir spielten und spielten.

... hatten wir im
 Cubhaus einen M

ünzfernsprecher und 
später ein angem

eldetes Telefon, das zum
 Leidwesen 

m
ancher Tennisspieler viel zu laut läutete.

D
am

als ...

Unsere M
eisterm

annschaften ‘14.

KARIN
 W

EBER
 

• TCP M
itglied von 1974 – 1998

 
• Vorstandsm

itglied von 1991 – 1998

 
• Dam

en M
eisterschaftsspielerin 

 
   von 1983 – 1993

... haben wir einfach im
 Club vorbeigeschaut, ganz ohne 

H
andy, irgendwer war im

m
er zum

 Spielen da und wenn 
nicht, dann gönnte m

an sich ein leckeres M
ayonnaise – 

Eierbrötchen.

... war die M
eisterschaft ein Event: Spieler, Fam

ilie, 
Freunde, Bekannte schauten vorbei oder fuhren sogar 
zu den Auswärtsspielen um

 uns, den TCP anzufeuern. 
Schnell lernten wir auch, wer von den anderen sind 
unsere „wahren G

egner“ und welche sind „leicht zu 
schlagen“.

D
am

als und ich denke, auch heute, schaut der TCP sehr 
auf den N

achwuchs und so m
öchte ich D

AN
KE sagen, 

für all die Förderungen, die ich als Kind/Jugendliche und 
M

annschaftsspielerin in Anspruch nehm
en konnte. 

So war Tennis, nicht nur für die Elite, sondern auch für 
uns m

öglich. 

Karin W
eber (Leitl)

Unsere 2er wird M
eister in der Kreisliga C 

und steigt in die B auf.
vlnr stehend: W

illy H
ohenwarter, 

Reini Seliger, Thom
as Zillner

vlnr sitzend: Bernd W
iltschek, D

esy Leitl, 
Alex Kotasek
nicht am

 Bild: W
olfgang Kulovics und

Dieter D
erdak

Unsere 3er wird M
eister in der Kreisliga D

 und 
steigt in die C auf.
vlnr: Rolf Theuer, Andi Polzer, Tim

on Theuer, 
M

ischell M
ikulan, Christoph Koller, Thom

as 
Theuer, M

ichael W
agner

nicht am
 Bild: M

artin Koller und 
Constantin Straka

Unsere 4er wird M
eister in der Kreisliga E und 

steigt in die D
 auf.

vlnr stehend: Peter H
interm

ayr, Alex Schwarz, 
H

elm
ut Schm

utz, H
annes H

ötzinger, 
Thom

as Teufl 
vlnr sitzend: Gerald Grabner, Franz Preisinger, 
Robert Polena, Christian Pfatschbacher
nicht am

 Bild: Claus Rechberger
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